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1. Einleitung 

Das Datenpunkt-Transfer Skript dient dazu auf einer Desigo CC Werte von Quell-Objekten auf 1..n 

Ziel-Objekte zu schreiben. 

Das folgende Schema zeigt den prinzipiellen Aufbau der Lösung 

 

Abbildung 1 Schematischer Aufbau des DP Transfer Skriptes 

 

2. Beschreibung der Lösung 

Konfiguration 
 - Das Skript wird über ein virtuelles String-Objekt und eine JSON-Datei konfiguriert 

- Beim Start des Skripts erfolgt ein Abgleich beider Konfigurationsquellen basierend auf der Eigenschaft  

configUpdateTime 

 - Beide Konfigurationsquellen werden beim Erstellen des Skripts als Parameter angegeben  

 - Für das Erstellen der Konfiguration des String-Objektes gibt es ein Grafik-Symbol, in dem man die nötigen  

Informationen als Substitutions eingeben kann 

  - Im Grafik-Symbol kann man maximal 5 Ziel-Objekte konfigurieren 

  - Wenn mehr Ziel-Objekte notwendig sind, müssen diese in der JSON-Datei konfiguriert werden 

 - Die JSON-Datei muss mit einem Datei-Editor bearbeitet werden 

Lesen von Werten 

 - Es werden 1..n Quell-Objekte gelesen 

- Das Lesen der Quell-Objekte geschieht zyklisch im 10 s Raster (Polling) oder es wird eine Wertänderung gemeldet 

(Abonnement) 

- Der Zyklus wird über die Eigenschaft transferInterval gesteuert (0= Wertänderung, alle anderen Werte werden 

auf die nächsten 10er Sekunden aufgerundet und gepollt) 

Schreiben von Objekten 
 - Pro Quell-Objekt können 1..n Ziel-Objekte geschrieben werden 

  - Für jedes Ziel-Objekt muss das Ziel-Property und das Schreib-Command angegeben werden 

 - Ziel-Objekte werden nur geschrieben, wenn sich der Wert vom Wert des Quell-Objektes unterscheidet 

 - Wertänderungen werden nicht schneller als 10 s auf die Ziel-Objekte übertragen 

- Treffen Wertänderungen in weniger als 10 s ein, so geht der Status des Transfers in 0x01 (verzögertes 

COV) und das Skript merkt sich, dass eine Wertübertragung aussteht und holt diese (falls nötig) beim 

nächsten Polling-Zyklus nach 
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 - Auch wenn sich der Wert nicht ändert, wird spätestens alle 3600 s (1 h) der Wert des Quell-Objektes auf die Ziel-

Objekte übertragen 

Fehlerbehandlung 

 - Ein Quell-Objekt darf in der gesamten Konfiguration nur einmal vorkommen  

  - Wenn es mehrere Einträge mit demselben Quell-Objekt gibt wird ein Eintrag beim Start des Skript  

gelöscht 

  - Die Auswahl, welcher Eintrag gelöscht wird, hängt vom Parameter configUpdateTime des  

Quell-Objektes ab 

   - Ein Eintrag hat den Wert "0" -> das Objekt wird behalten 

   - Beide Einträge > 0 und unterschiedlich -> der Eintrag mit dem größeren Wert bleibt erhalten 

   - Beide Einträge haben denselben Wert -> der erste Eintrag bleibt erhalten 

 - Das Skript merkt sich für jeden Transfer (Quell-Objekt) einen Status und für jedes Ziel-Objekt einen separaten 

Status 

  - Stati des Transfers (Quell-Objekt) 

   - 0x00 = all OK 

     0x01 = pending transfer (COV)   

     0x10 = source object unknown   

     0x20 = at least one destination object unknown   

     0x40 = at least one destination object has write error   

     0x80 = configuration has at least one error   

  - Stati der Ziel-Objekte 

   - 0x00 = all OK 

     0x10 = write error   

     0x20 = object not known   

  - Wenn der Status eines Transfers den Wert 0x10, 0x20 oder 0x80 hat, wird das Skript gestoppt  

- Eine Meldung erfolgt über das Fehlerobjekt das beim Erstellen des Skripts als Parameter mit 

angegeben werden muss 

- Wenn der Status eines Transfers den Wert 0x40 hat und kein weiterer Fehler auftritt (s.o.), läuft das 

Skript weiter 

- Eine Meldung erfolgt über das Fehlerobjekt das beim Erstellen des Skripts als Parameter mit 

angegeben werden muss 

- Wenn der Status aller Transfers den Wert 0x00 oder 0x01 hat , läuft das Skript weiter und es gibt keine 

Meldung 

3. Skript erstellen 

Zum Erstellen des Skripts muss man zuerst über den Befehl include das Skript DPSync400 aus der Bibliothek  

Global_Toolbox400 in eine Variable importieren 

Durch Aufrufen der Methode StartDPTransfer400 wird das Skript gestartet. 

 - Beim Aufruf der Methode muss man folgende Parameter mit angeben 

- Referenz auf ein virtuelles String-Objekt das die Konfiguration für das Skript enthält. Beim Import der 

Toolbox wird ein Beispielobjekt erzeugt. 

- Referenz auf ein virtuelles BitString-Objekt das für die Anzeige von Fehlermeldungen in der CC nötig ist. 

Beim Import der Toolbox wird ein Beispielobjekt erzeugt 

- Referenz auf eine JSON-Datei, die die Konfiguration enthält. Wenn die Datei nicht existiert, wird sie er-

zeugt. Man kann einen Pfad mit angeben. Dieser Pfad ist relativ zu 

 <Projektverzeichnis>\shared\scripting 

- Vom Skript können mehrere Instanzen erstellt werden. Für jede Instanz braucht man dann aber ein eigenes Konfi-

gurations-String-Objekt, ein eigenes Fehler-BitString-Objekt und eine eigene JSON-Datei 

Beispiel für einen Aufruf 

 
Abbildung 2 Beispiel für das Erstellen eines Skriptes 
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4. Konfigurieren des Skripts über JSON-Datei 

Das DPTransfer Skript wird über einen JSON-String konfiguriert, die entweder über ein virtuelles Desigo CC String-Objekt, 

oder/und eine Textdatei übergeben werden kann. 

Das String-Objekt und die Textdatei müssen beim Erstellen des Skripts mit angegeben werden. Das String-Objekt muss exis-

tieren. Wenn die Datei nicht existiert, wird sie angelegt. 

Die Datei wird im Unterverzeichnis <Projektverzeichnis>\shared\scripting erstellt. Man kann für die Datei auch einen 

Pfad definieren. Dieser ist relativ zum vorn genannten Unterverzeichnis. 

Der Paramter DP_Transfer/DP_Transfer_Config.json (Achtung: Pfad mit vorwärts-Schrägstrich "/" angeben!) erstellt z.B. 

die Datei <Projektverzeichnis>\shared\scripting\DP_Transfer\DP_Transfer2_Config.json 

Hier ein Beispiel für eine Konfigurationsdatei mit Erläuterungen zu den Parametern. Kommentare stehen in spitzen Klam-

mern "<" und ">" 

 
Abbildung 3 Beispiel für eine Konfigurationsdatei mit Erklärung der Parameter 
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5. Konfigurieren des Skripts über Symbol 

Das String-Objekt kann über das Symbol DYN_All_Generic_Display_DPTransfer_Config_400 konfiguriert werden. 

Für Details siehe Beschreibung des Symbols weiter hinten. 

6. Status Meldungen 

6.1 Statusanzeigen im Symbol 

DYN_All_Generic_Display_DpTransfer_Config_400 

 - Zeigt Status-Informationen für einen Transfer an 

 - Es werden die Informationen des Quell-Objekts und von bis zu 5 Ziel-Objekten angezeigt 

DYN_All_Generic_Display_DPTransfer_Display_400 

 - Zeigt die Status-Informationen von allen Transfers an 

 - Es werden nur die Informationen der Quell-Objekte angezeigt 

6.2 Fehlermeldungen in CC über virtuelles BitString Objekt 

Fehlermeldungen werden über ein virtuelles Bit-String Objekt in der CC angezeigt. 

Das Objekt muss beim Erstellen des Skripts referenziert werden 

Beim Import der Toolbox wird ein Beispiel-Objekt mit Alarmkonfiguration erstellt 

 
Abbildung 4 Alarmkonfiguration des BitString Objekts 
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7. Trace-Informationen über Skript 

Im Trace-Viewer kann man für das Skript einen Trace-Kanal einschalten 

 
Abbildung 5 Trace-Kanal für das DP-Transfer Skript im CC Trace Viewer 

 

Man sieht dort dann Debug- und Statistik-Informationen 

 
Abbildung 6 Informationen, die im CC Trace-Viewer über das DP-Transfer Skript angezeigt werden 
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8. Beschreibung der Symbole 

8.1 DYN_All_Generic_Display_DPTransfer_Config_400 

8.1.1 Allgemein 

Das Symbol DYN_All_Generic_Display_DPTransfer_Config_400 dient dazu eine Konfiguration für das DP Transfer Skript 

zu erstellen und zeigt Status-Informationen des Skripts an. 

 

 

 
Abbildung 7 Das Symbol DYN_All_Generic_Display_DPTransfer_Config_400 

1. Anzeige eines konfigurierbaren Titels 

2. Anzeige der Poll-Zeit 

3. Anzeige, des zuletzt übertragenen Wertes und des Zeitpunkts, wann dieser übertragen wurde  

4. Anzeige eines Status-Textes für das Quell- und alle Ziel-Objekte 

5. Anzeige des Quell-Objekts und des Quell-Properties 

6. Es können 1..5 Ziel-Objekte angezeigt werden. Die Größe des Symbols ändert sich dynamisch. Für jedes Ziel-Objekt wird 

der Objektpfad, das Ziel-Property und das verwendete Command angezeigt 

7. Für das Quell- und alle Ziel-Objekte, sowie den Skript-Knoten und das Konfigurationsobjekt gibt es eine Auswahlreferenz 

8. Hier kann man die im Symbol eingetragenen Substitutions in die Skript-Konfiguration übernehmen, oder sie daraus lö-

schen. Hier wird auch angezeigt, wenn es einen Unterschied zwischen den konfigurierten Substititutions und der Skript -

Konfiguration gibt. Zum Suchen wird das Quell-Objekt verwendet. Eine Änderung der Konfiguration wird erst nach dem 

Neustart des Skripts übernommen. 

9. Hier sieht man den Zustand des Skripts und kann es starten oder stoppen  

8.1.2 Substitutions 

Title : Eingabe eines Titels für den Transfer. Standardwert "DP Transfer" 

Direction: Passt die Rundungen und die Trennstriche des Symbols so an, dass man es in eine Liste integrieren kann (Allein-

stehend, Oben, Mitte, Unten) 

Width: Breite des Symbols. Standardwert: 930 

FontSize: Größe der Schrift. Einzelne Texte (z.B. Title) sind mit einem Offset auf diese Substitution versehen  

NumberOfDestinations: Anzahl der Zielobjekte, die beschrieben werden. Verändert die Höhe des Symbols. Standardwert: 

1. Wertbereich: 1..5 

ScriptReference: Referenz auf den Knoten, der das Skript enthält 

TransferConfigObj: Referenz auf ein virtuelles String-Objekt, das die Konfiguration des Skripts enthält 

srcObj: Objekt von dem der Wert gelesen wird (Quelle), der dann auf die Ziel-Objekte geschrieben wird 

srcProp: Property des Quell-Objekts, das gelesen wird 

Interval: Intervall in s in dem das Quell-Objekt gelesen wird. "0" bedeutet Wertänderung. Der Intervall wird vom Skript auf 

die nächsten 10er Sekunden gerundet. 

Dst1Obj/ Dst1Prop/ Dst1Cmd ... Dst5Obj/ Dst5Prop/ Dst5Cmd: Konfigurieren von bis zu 5 Ziel-Objekten. Pro Ziel muss die 

Referenz aufs Objekt, das zu schreibende Property und das zu verwendende Kommando (Write, Comand,...) angegeben 

werden. 



 

 Stand Oktober 24 Seite 10 

 

8.2 DYN_All_Generic_Display_DPTransfer_Display_400 

8.2.1 Allgemein 

    

Das Symbol DYN_All_Generic_Display_DPTransfer_Display_400 zeigt die aktuelle Konfiguration des DP Transfer Skripts 

mit den wichtigsten Parametern an 

 
Abbildung 8 Das Symbol DYN_All_Generic_Display_DPTransfer_Display_400 

1. Anzeige eines konfigurierbaren Titels 

2. Anzeige aller konfigurierten Transfers mit folgenden Informationen 

- Status des Transfers 

 - Quell-Objekt des Transfers 

 - Zeitstempel, wann der Wert des Quell-Objektes zuletzt übertragen wurde 

 - Wert der zu den Ziel-Objekten übertragen wurde 

 - Anzahl der Ziel-Objekte 

 - Für das Konfigurations-Objekt und die Skript-Referenz gibt es eine Auswahlreferenz 

  - 3. Hier sieht man den Zustand des Skripts und kann es starten oder stoppen  

8.2.2 Substitutions 

Title : Eingabe eines Titels für den Transfer. Standardwert "DP Transfer Konfiguration" 

Direction: Passt die Rundungen und die Trennstriche des Symbols so an, dass man es in eine Liste integrieren kann (Allein-

stehend, Oben, Mitte, Unten) 

Height: Passt die Höhe des Symbols an 

Width: Breite des Symbols. Standardwert: 930 

FontSize: Größe der Schrift. Einzelne Texte (z.B. Title) sind mit einem Offset auf diese Substitution versehen  

ScriptReference: Referenz auf den Knoten, der das Skript enthält 

TransferConfigObj: Referenz auf ein virtuelles String-Objekt, das die Konfiguration des Skripts enthält 


